
NTWICKLUNGEN

Seı1t der nıederländıschen Sondersyn- schen zeıgt sıch Aa allen en und mıierter Teıl der unıversalen Kırche“
ode, nıt der Johannes Paul I1 dıe ka- en, daß CS keın Patentrezept SCHC ZUT anglıkanıschen Eıgenart.
tholısche Kırche In den Nıederlanden welıtere Ausdünnung und gesellschaft- DIe erufung auf 70 Mıllıonen nglı-auf Kurs bringen versuchte. sSınd ıchen Gewichtsverlust der Kırche o1bt. kaner weltweıt. VOT em AUS Teılenbald Z7WEe1 Jahrzehnte VELSANSCHH. DIe uch In den kommenden ahren ist
eıt der eftigen Polarısıerungen und eshalb nıcht miıt oroßen Erfolgs- des früheren brıtıschen Weltreıchs. Ist

nıcht 1mM Sınne einer „ Weltkırche“,Konflıkte sowochl 1Im EKpıiskopat WI1IEe 1Im meldungen AUS dem nıederländıschen
Kırchenvolk sSınd längst vorbel. Inzwı- Katholizısmus rechnen. sondern einer Art Famılıengemeıin-

schaft verstehen, zerrissen Wn
aNnnlıche Streıitigkeıiten, außerlich SC
eınt Wn dıe 1bel., gemeInsame SYa-
kramente, elıne bıschöfliche Kırchen-
Ordnung, dıe 30 Glaubensartıkel AdUus

dem Jahrhundert, aber längst auch
nıcht mehr M® dıe eiınst VO denAnglıkaner: (Gemeınscha mıt
anglıkanıschen Reformatoren ran-Bruchstellen INCI, Laud und Hooker geschaltene
gemeiınsame Liturgıe des „„Book of

Vom I8 UL ıs August In nglan die Lambeth-Konferenz der angli- Common ERaNeL
kanıschen ischöfe U er Welt Heftige Auseinandersetzungen Zab VoOr allem Auf dıe Frage nach einem geme1nsa-
heim ema Homaosexualıtat. INEeN verbindenden Glaubenselement

DiIie 15 ambeth-Konferenz der anglı- dung tolgte, erklärte sıch daraus, daß möchte INan immer noch dıe „ Vıa Me-
dıa“ NECNNCMN, wenngleıch sıch total VCI-kanıschen Gemeninschaft rachte dies- Weıhbischöfe zugelassen /Z/um

mal SO 1SCHOTe der angeschlossenen erstenmal auch elf se1t 1955 SC-
äandert hat, W ds VOT 150 Jahren John
Henry Newman darunter verstand, be-S Kırchenproviınzen AdUus 164 Ländern weıhte weıbliche 1SCNOTeEe unter den

nach Canterbury. Ahnlich WIEe dıe p — Teılnehmern DIe amalıge Streıitirage VOT CIr den römiıschen nspruch, als
wahre Kırche gelten, akzeptıierte.ıtısche Körperschaft der Common- der Frauenordination (vgl deP- DIe „ Vıa mediıa“ ist seıther auf eın zwealth-Konferenz hat dieses INn zehn- tember 1988, 407) ist als große Zer-

Jährıgen bständen Bı- me1lınsames. charakterıstisch englıschesagende reißprobe fast Sahnz VO der anglıkanı- kulturelles Erbgut theologischer Kom-schofstreiffen keine se1lne Mıtglieder schen Tagesordnung verschwunden.
verpflichtende und In eiwa eInem Kon- bestärkt aber dıe heutigen Spaltungen promı1sse, Toleranz und relatıv

Manıeren zusammengeschmolzen.711 annlıche Entscheidungsbefugnıs. | D In Lıberal-Progressive und Iradıtıona-
Tklärt sıch Sanz AUS der Entwicklung Iısten. Das erstmalıge Erscheinen eiInes DiIe S Tre alten ;5  ambeth“‘- Irefi-
des ehemalıgen, unabhängıgen weıblichen 1SCNOTIS Hilton Knudsen fen (dıe Bezeichnung geht auft den
Staaten gewordenen brıtiıschen Welt- AdUus$s Maıne. USA) eıner Ekvangelıen- Lambeth-Palast, dıe Londoner Res1i-
reichs mıt der englıschen Sprache und esung Lektionar der Kathedrale denz des Eirzbischofs VO Canterbury,
der gemeınsamen Geschichte als eINZI- VO Canterbury konnte dieser h1- zurück) spiegeln heute auch dıe OTrd-
SCNH verbindenden Elementen. Süd-Scheidung der Welt In AREICHEstorıschen Stätte als symbolısch CIND-
Wıe Großbritannien 1mM Common- funden werden. und „Arme‘“ wıder. In Afrıka und
wealth keıne Sonderstellung mehr 1N- Asıen 1st C eın Luxus, sıch einen BI1-
nehat, Ist heute auch der englısche Pr1- SC elısten. Miıt alleın 104 CM
I11aSs als prımus inter streng dıe 1Derale und Iradıtionalısten ıschen Bıschöfen, über 150 US-amerI 1-
(Grenzen der Kırchenproviınz CCanter- kanıschen (der Episkopalkırche mıt
bury gebunden. Für Krisensiıtuationen ZeS Mıllıonen Anhängern, VO denen

Eben erTst hatte INan dıe 1400 Jeder-WIEe den Hungerkatastrophen 1im an elne Mıllıon als „praktızıerend“ gel-
Ist I1L1all Jedoch bemüht. selne Konsulta- kehr der Entsendung des Englandapo- (emn); den australıschen, neuseeländt-
tıonsmöglıchkeıiten mıt den anderen stels Augustinus 1U aps Gregor schen und kanadıschen „weıße“
Kırchenoberhäuptern der Anglıkanıi- den (Großen egangen. Und WE11N- 1SCHNOTe In der enrneı Verglichen
schen (GGemennschaft erweıtern. Im“- gleich dann nach einem weıteren Jahr- mıt der westlichen Welt zählen dıe

ausend des römıschen Katholizısmusmerhın g1ibt In der dUus Papstfeind- afrıkanıschen Anglıkaner mıt 175 Miıl-
l1c  eı entstandenen Church of Eng- In England Heınrich IIl den TUC lıonen Anhängern alleın INn NıgerI1a, dıe
land heute den selbstverständlıch eher mıt Rom vollzog, gehört dıe ausdrück- ihrer überwıegenden SS nach
versteckt gehegten unsch nach eıner MC erufung des Erzbischofs VO kırchentreu Sınd, weıt wen1ıger B1-
papstähnlıchen Autoriıität. Canterbury auftf seıne augustinısche schöfe
Dalß 1esmal eın tarkes bischöfli- Nachfolge WIE auch das Selbstver- Jele der amerıkanıschen Anglıkaner
ches ufgebot der englıschen 1n1la- ständnıs der Staatskırche als „reiIOr- stehen ihrer lıberalen Gesinnung nach
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Bıschof Jack DONZ (von Newark, New Konferenz bekräftigt. Der ursprung- Empfehlung“ und für n]ıemand bın-
ıch 1mM extJersey) nahe, der mıt seiner verwendete Begrıff dend gelten. Bezeıchnend. WECENN INan

ese VO „Tod des Theıismus“ dıe „Keuschheıt“ wurde zuletzt noch AdUS- daran en WIE überlegen weıliße Mis-
Tradıtionalısten bewußt provozlerte, gelassen, e1] dıe Iradıtiıonalısten be- s1o0nare einst dıe relatıv „Jose“ oral
WI1Ie auch mıt se1lner bızarren Er- fürchteten, daß dıes 1Im Sinne (WEeUET: afrıkanıscher Konvertiten einschätz-
klärung, da ß „die seı1ıt Jahren als lebenslanger homosexueller Bındun- en schıen eiıne 1mM Fernsehen testge-
Verbündeter VO unterdrückerıischen SCH ausgelegt und mıßverstanden WCC1- haltene, nahezu handgreıfliche Aus-
Kräften“ edient hat pOnNg meınt, nıt den könnte. [JDes weıteren wurde „‚dıe einandersetzung zwıschen Emmanuel
seinen „mOodernen Ansıchten“ be]l den lebenslange Ireue ın ehelicher (Je- Chukwumada, dem Bıschof VO Nugu
heute jedem tradıtıonellen Chrıisten- meılinschaft zwıschen eiınem Mannn und (Niıger1a) und dem britischen homose-
{um entwurzelten Menschen seiıner uellen Aktıvısten Rıchard Kıirkereıner Tau  06 als Norm bekräftigt, und
Metropole Anklang iinden Er VOCI- denjenigen, dıe sıch Z Ehe nıcht De- Vergebens versuchte der aufgebrachte
argerte dıe theologısc konservatıven rufen ühlten, „Enthaltsamkeıt“ CIMD- afrıkanısche Bıschof selnen Wiıdersa-
Airıkaner, indem S1e als „ungebil- fohlen cher S Handauflegung VO selinen
“ „abergläubısch” und An ihrer Er- „teumlischen“ Jlendenzen heılen1ne Verurtellung VOoO „Homophobie“fahrung beschränkt“ abtat dieser Begrıff Ist eiIne Art Kodewort DiIie amerıkanısche Bıschöfin Catherine

Roksam außerte Verständnıis afür.des lıberalen Lagers geworden, das hO- daß In manchen Teılen der chrıistlichenHauptstreiıtpunkt mosexuelle Verbindungen legıtiımleren Kırche dıe Bıllıgung VO  S} Homosexua-Homosexualıtät wıll wurde AUSs „Irrationaler Furcht 1ıtät als „Selbstmord“ chrıstliıcher Ver-
VOT Homosexuellen“ abgeschwächt. kündung gelte Das Gegenteıl anderer-

5ozusagen VO anderen Extrem ral
Keın under, da ß der evangelıkal SC seı1ıts, ämlıch deren Verdammung,sınnte Erzbıischof VOonNn Canterbury,pONg der Erzbischof VO ingapur, würde In iıhrem eıgenen Wırkungskreıis

Moses Tay, Tay drohte mıt George Carey, der selner persönlıchen dıe Verkündung des Evangelıums SC-Ablehnung VO „Homophobie“ AUS:einem Antrag des Ausschlusses Jener 1 E101® egeben hatte, sıch als Gastge- ährden Hınter den Konferenzkulıis-
Kırchenprovinzen, dıe nıcht bereıt SCI1 Tanden sıch westliche und afirıkanı-ber genötıgt fand, homosexuelle Miıt-se1len, sıch seiner auf dıe gestutZz- brüder Vergebung bıtten, sche 1SCAHNOTe elıner Absprache be-
ten Verurteijulung VO Homosexualıtät reıt. Afrıkanıscherseıits nahm I1Nan

anzuschheßen. Die Afrıkaner und diese sıch VO der Kırche mıßverstan- davon Abstand. den westliıchen Ver-den fühlen olltenAsıaten, deren Vorfahren noch VO retern dıe katastrophalen Scheidungs-
weıßen Miıssıonaren bekehrt worden arey geriet erhe  ıchen Be- zahlen und den Notstand der chrıstlı-SC 1beral gesinnter Dbrıtiıscher Ang-heßen jedenfalls keiınen 7 we1l- lıkaner, darunter VOT em der AD chen Ehe vorzuwerlfen, WOSCOCH dıie
fel daran, welcher Abgrund S1e rel1g1Öös westlichen 1SCHNOTe verzıichteten. in-MUus  o der schottischen Epıiskopalkır- rerseıts mıt dem Problem der Vıielwel-inzwischen VO einstigen „Mutter- CHE: Richard Oolloway, der dıeand“‘‘ LTeENNT, und WIE sehr dıeses ihrer berel aufzuwarten. DIiese wIırd ZWalAbhbitte Careys als „empörende TÖM-

VO den afrıkanıschen Bıschöfen ke1-Meınung nach der Chrıstianısierung mele1“ ge1ßelte. och während derDbedarf ambeth-Konferenz hatten dıe 111 NCSWCOS gutgeheıßen, aber S1e stehen
Miıt Schlagzeıilen WIEe .  he Empıre ihr hnlıch ratlos gegenüber WIEe hreerNaus en anglıkanıschentrıkes Back“‘ (Das Empıre schlägt westlichen ollegen dem /usammen-
zurück) konnte somıt In der Presse das 1ScChOTe (und mıt breıter Bıllıgung der TUC der chrıistlıchen Ehebrıitischen öffentlıchen einung ZUTAbstimmungsergebnıis In der entsche1- Nıiederlage einer Novelle der Labour-denden Debatte verzeıichnet werden.,
das einen ebenso überraschenden WIE reglerung beigetragen, dıe das Miın- Im Öökumenıschen Spannungsfeld

destalter für homosexuelle ergehenentscheıdenden Dieg der Tradıtionali- In Großbrıitannien VO 15 auf das
DıIe Konferenz efaßte sıch aber nıchtsten darstellte Mıt 5726 70 S{1m- Lebensjahr esenkt hätte

MICH Del 45 Stimmenthaltungen WUT- 11UT1 mıt sexualethıschen Fragen. Auf
den homosexuelle Praktiken als „mıt Nachdem, der Lambeth-Entschließun der Tagesordnung stand der Dıalog
der eılıgen chriıft unvereinbar‘“‘ ab- zufolge, Homosexuelle gleichzeıt1ig als mıt den nıchtchristliıchen Weltrelig10-
elehnt, VOT em auch dıe kırchliche VON Gott gelıebte und „WwI1e alle getauf- CM ebenso W1IEe dıe Schuldensıtuation
Segnung homosexueller Partnerschaf- ten und gläubıgen Menschen. egal wel- der Drıtten Welt. dıe moderne techno-
ten und dıe Priesterweıihe aktıver Ho- cher sexuellen JTendenz, als VO Miıt- logische Entwiıcklung als Herausforde-
mosexueller. DIe WMTrZUe In uala lıeder des Leıbes (HhrS61 anzusehen 1Un für dıe Kırchen ebenso WIEe dıe
Lumpur VO afrıkanıschen und SUÜd- selen, en dıe Anglıkaner aber eIN- Beurteijulung der FEuthanasıe. DıIe

1SCAHNOTe eifahbten sıch mıt der /u-Ostasıatıschen Bıschöfen getroffene deutıg 11UT eiıne vorläufige Vertagung
Verurteilung VO Homosexualıtät als dieser Streıitfrage erreıcht, zumal der- un der Anglıkanıschen (Jeme1ıln-
„sündhaft“ wurden VO der Lambeth- artıge Beschlüsse als „moralısche schaft INn der pannung zwıschen 1el=
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falt und FEıinheıt und dem an der cIe Veremigten Staaten) das e ZUSC- sche uiInahme des RCIC-Final-
standen, weıbliche 1SCNOTeEe NECN- Reports In der römisch-katholischenVCISCII Dıaloge der Anglıkaner mıt

deren Kırchen NCI, den adurch für dıe end- Kırche desavoulert und er erecht-
1616 uUuNnseICeI TODIEMEe Ssınd heute mahlsgemeıinschaft entstandenen Aus- tertigt ühlten, Abmachungen mıt
DNHCH tellte eın Öökumeniısch geSINN- wirkungen und katholischer deren Kırchen einzugehen, hält Yar-
ter katholischer Beobachter In einem Warnungen 1mM 1 auf dıe AaNSC- rold VOI, da S1e iıhrerseıts „mıt iıhrer

strehte VO kırchliche Gemeınnschaft.„olfenen RBrief“‘ dıe Anglıkaner Test rechten and nıcht dem wıderspre-
Edward Yarrold SJ ıIn Ihe T ablet, Yarrold zufolge habe CS sıch als chen dürften, W as S1e mıt iıhrer Iınken

„BeI U1l drohen ntier- and iun Keıner VO uns kann sıchMS 98) möglıch erwlesen,. dıe Urzlıc ZWI1-
rückung und Zentralısıerung ... Be1l schen Anglıkanern und nordeuropäl- heutzutage den UXUSs erlauben, für
euch kann dıe Freıiheıit leicht ZAUE Anar- schen Lutheranern abgeschlossene sıch alleın der Welt gegenüberzutre-

oC6chıe werden‘“‘, chrıeb Yarrold, der als Porvoo-Vereinbarungen mıt den theo- ten

eologe der katholısch-anglıkanıschen logischen Grundprinzıipien ın ınklang ESs s.cheint jedoch, daß dıe ® dıe
Priesterweıhe VO  e Frauen entstan-Kommissıon angehörte, dıe inzwıschen bringen, denen dıe anglıkanısche

eiınen un erreıicht hat Kırche sıch bıs 1ın In ıhren (Ge- dene. 1U  - dıe el VO Frauen
LDem Leıtartıkler des Tablet zufolge sprächen mıt Rom bekannt habe DiIe Bıschöfen erfassende Trübung der
habe dıe letzte ambeth-Konferenz Anglıkaner In den OTVOO-AD- Verständigung zwıschen Katholiıken

und Anglıkanern wıeder auf das Hın-noch das den anglıkanısch/römisch-ka- machungen ‚Wäal bemüht. keinen Wi1-
tholıischen Gesprächsergebnissen über derspruch In iıhren Gesprächen mıt der dernıs VO 1898 zurückgeworfen ist.
dıe Kırche zugrundelıegende Modell katholischen Kırche aufkommen das VO den Theologengesprächen be-
eıner den päpstlichen Prımat anerken- lassen. ber CS Se1 wıeder einmal reıits als fast umgehbar angesehen WCI1-

nenden Kırche betont, deren e1ıle ıIn möglıch entscheıden, WT eigentlıch den konnte, ämlıch dıe Verurteiulung
voller Abendmahlsgemeinschaft be- theologısc für dıe anglıkanısche Kr der damals Wr Leo 111 als ‚„„aDSO-
wahren würden. Dann wurden anglı- che preche Iut null und nıchtig"“ bezeıchneten a

Iıkanıschen eıhenkanıschen Provınzen (zumal der der Anglıkanern, dıe sıch ÜUTC dıe Ka

olfnung d UusSs der SC
elıgıon und Polıtik In Nordiırland

Die Aussıichten für den Frieden In Nordirland Un INEe Gesamtregelung der „Lrischen
rag  6 stehen Rückschlägen WIE zuletzt In mMag Zul WIE noch NLe In den
etzten Jahrzehnten. Das iırısche Geflecht UU Geschichte, eligion un Politik eleuch-
fel für UNLS der Jesult Brıan Lennon rmAag) Br LST Mitbegründer der irıschen ‚Inter-
church FrOUp AL An Politics‘“ und Autor PeINES 995 erschienenen UC über dıie
Katholiken Un dıie Zukunft Nordirlands.

Kın Mıtbruder. der 1mM Jul INn Parıs WAal, daß Irland dıe pun der Drumcree-Krise. Dieses Problem stellt sıch se1ıt
Schlagzeıilen AUS WEeI1 sehr unterschiedlichen (Gründen be- Jahren 1mM onNna JTulı eın und verursacht hohe osten DIe
herrscht habe Z eiınen we1l dıe Etappe der OUF de nordıirısche Wırtschaft verlhert schätzungsweılse 100 Miıllıo-
France der ()stküste zwıschen Dublın und Cork ın der He  z un: terlıng ÜUNC ırekte Kosten und entigangene
epublı Irland stattfand. DIe Radıo- und Fernsehkommen:- Eınnahmen. es Jahr marschleren Mıtglıeder des p  Ee-
atoren schwärmten VO der Schönheıt der Landschaft, und stantıschen Oranıer-Ordens Z Kırche, vorgeblıch der
meın Freund dachte, das riısche Fremdenverkehrsamt Männer AUS Ulster gedenken, dıe 1918 ıIn der aCcC
MUSsSe S1e ezahlt haben! der Somme getoOtet wurden, und auf ihrem Rückweg Uu-

Der zweıte TUN:! WAaT ernster der ord dre1 Kındern, chen SIe., WG en VO katholischen Natıonalısten bewohn-
Jason 10) Mark (9) und Richard (8) Ouinn, dıe INn Ballymo- tes Vıertel der marschleren.
NCY ın der nordırıschen (Girafschaft Antrım verbrannten, als 1995 hat dıe Polızel, dıe Oya Ulster Constabulary
In der aCcC des Jul eiIn Brandsatz In ihr Haus geworfen dıe natıonalıstıschen Gegendemonstranten mıt dem Ver-
wurde sprechen, daß 6S der letzte Marsch dieser Asft SeInNn werde,
Der ord den Kındern erejenete sıch auf dem Ööhe- alilur NCNH, dıe Oranıer marschieren lassen. 1996 hat
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